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Tolle Erfolqe des
Radnachuiuchses
T)eim XCO-Rennen in Af-
Dritz gab es vom ASVÖ-
OAMTC SC Hermagor nicht
nur eine große Beteiligung,
sondern auch zahlreiche Po-
destplätze, obwohl die bei-
den Talente Marco Fatzi und
Sandro Druml aus gesund-
heitlichen Gründen nicht
am Start sein konnten. Nina
Mosser (U15), Corina Druml
(U17) und HelmutJost konn-
ten über einen Sieg jubeln.

Lukas Cuttenbrunner (U9),
Sophie Leitner (U13) und
Manfred Morokutti freu-
ten sich über Platz 2 und auf
dem dritten Platz landete in
der Juniorenklasse Daniel
Zimmermann. Nur knapp
einen Podestplatz verfehlten
Philomena Pichler (U7) und
Dieter Jenull. 9. Gregor Pich-
ler, 12. Lorenz Pichler (U9)
und 14. Noah Gratzer (U9).

v. l .n.r .  Bgm. Siegfr ied Ronacher,  Stefan Schwager,
Hans Gitschtaler und GR Mart ina Wiedeniq

Wallner wurde auch
Tagessieger
fl eim Toltzer Bergelau f En-
Llde Mai von Greifenburg
zur Gaugenschutzhütte und
wei ter  zum Gipfe lkreuz in
2.200 Meter Säehöhe war
fohannes Wallner vom SC-
Hermagor nicht zu stop-

pen. Der Potschacher holte
sich nicht nur den Sieg in
seiner Klasse, sondern war
über die Distanz von 12 Ki-
lometer (1.600 Höhenmeter)
in der Zeit von 81 Minuten
auch Tagessieger.

Widmann Duo Cup
Qieger beim diesjährigen
r-,lWidmann Duo-Cups
auf der Stocksportanlage
in Untervellach wurde das
Holzbauteam Wallner mit
Hans Gitschtaler und Ste-
fan Schwager (Bild) vor St.
Peter Honeywell mit Chris-

ta Buchacher und Norbert
Lussnig. Gratulationen gab
es vom Bürgermeister Sieg-
fried Ronacher und Obfrau-
stellvertreterin GR Martina
Wiedenig. Insgesamt haben
11 Moarschaften teilgenom-
men.

Die erfolgreichen , ,Kids" vom SC-Hermagor Wolfgang & Michi radelten aus Dankbarkeit  281 Ki lometer

"Jubi läumsradto tr" aus
Dankbarkeit
fenau 20 ]ahre nach
\Jdem schweren Rad-
Unfall am Plöckenpass
radelte Wolfgang Daber-
nig mit seinem Behinder-
tensportkollegen Michael
Kurz aus Dankbarkeit, ih-
re Schicksalsschläge so gut
gemeistert zu haben, eine
Tagesradtour um den ge-
samten Drauzug, also von
den Lienzer Dolomiten
bis in die Gailtaler Alpen.
Nach einer Fahrzeit von
13.16 Stunden waren 281

Kilometer lund 2.382 Hö-
henmeter geschafft. Daber-
nig: ,,Ich möchte mich bei
Michi Kurz sowie den Trai-
ningspartnerinnen Sabri-
na und Motz, aber auch bei
Karin für dieses Geburts-
tagsgeschenk herzlichst
bedanken". Die,,Beiden"
zeigten, dass man mit Wil-
lensstärke auch Höchst-
leistungen erbringen und
seine Lebensqualität ver-
bessern kann. Weitere In-
fos unter www.radlwolf.at

Johannes Wallner auf dem Weg zum Tagessieg
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